




Bileam, Prophet oder Wahrsager?

Freitag, 8. Dezember 2017
Beginn: 
18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Kurze Vorstellungsrunde 
und Einführung zum Thema:  
1. Bileam, Prophet oder Wahrsager?



Bileam, Prophet oder Wahrsager?
Samstag, 9. Dezember 2017
8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück
9.30 Uhr: Singen und beten
10.00 Uhr: 2. Der Weg Bileams
11.30 Uhr: 3. Der Irrtum Bileams
12.30 Uhr: Mittagessen
15.00 Uhr: Kaffee
16.30 Uhr: 4. Die Lehre Bileams
18.00 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Anbetung, Glaubens-
zeugnisse und Gemeinschaft



Bileam, Prophet oder Wahrsager?

Sonntag, 10. Dezember 2017

8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück

10.00 Uhr: 5. Die Prophetie Bileams
11.30 Uhr: Gemeinschaft und 

Abendmahl
12.30 Uhr: Mittagessen 



1. Bileam, Prophet oder 
Wahrsager?



Bileam
 einzige prophetische 

Gestalt der Bibel, die auch 

außerbiblisch belegt ist 

(Bileaminschrift von Tell 

Dēr ‘Allā = KAI 312).

 wird darin als „Seher der 

Götter“ beschrieben. 

 ist der einzige auslän-

dische JHWH-Verehrer, 

der JHWH als seinen Gott 

(„mein Gott“) bekennt 

(2.Mose 22,18).

https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/4.Mose 22,18/bibel/text/lesen/ch/153aea5af26d33533c07d4d04f884822/


B i l e a m

 Name: entweder „Baal ist (mein) Onkel“ 

 oder „Schutzherr ist Amm“

 wurde unter die großen Propheten der 

Heiden gerechnet. 

 Aufgrund seiner Untaten entzog Gott den 

Heiden endgültig die prophetische Gabe.

 Für Rabbinen war Bileam meist ein 

geldgieriger Magier, Inbegriff des Bösen.

 Die Weissagung in 4.Mose 24,17 wurde in 

Qumran und im Bar-Kochba-Aufstand 

messianisch verstanden.

https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/4.Mose 24,17/bibel/text/lesen/ch/6cd21911fc23624a1817d9a835073fc0/


Micha 6,5

 Mein Volk (Israel), denk doch daran, 

 was Balak, der König von Moab, 

beratschlagt, 

 und was Bileam, der Sohn des Beor, 

ihm antwortete, 

 denk an den Übergang von Schittim

bis Gilgal, 

 damit du die gerechten Taten des 

HERRN erkennst!»



4.Mose 24,25 - 25,1:

 Und Bileam machte sich auf und zog hin 

und kam wieder in sein Land 

 und Balak zog seinen Weg.

 Und Israel blieb in Schittim.

 Und das Volk fing an Unzucht zu treiben

mit den Töchtern Moabs;



Josua 4,19:

 Und das Volk stieg aus dem Jordan herauf 

am zehnten Tag des ersten Monats; 

 und sie lagerten sich in Gilgal, an der 

Ostgrenze von Jericho



Schittim
Gilgal



 4.Mose 25,1-3 

 Und Israel blieb in Schittim. 

 Und das Volk fing an Unzucht zu treiben 

mit den Töchtern Moabs;

Was geschah zwischen Schittim und Gilgal?



Ps 106, 28 - 31:

 Und sie hängten sich an Baal-Peor

und aßen Schlachtopfer der Toten.

 So erbitterten sie ihn durch ihre Taten, 

eine Plage brach unter ihnen aus.

 Da stand Pinhas auf und übte Gericht, 

und der Plage wurde gewehrt.

 Das wurde ihm zur Gerechtigkeit 

gerechnet, von Generation zu 

Generation bis in Ewigkeit.



Micha 6,5b

 denk an den Übergang von Schittim

bis Gilgal, 

 damit du die gerechten Taten des 

HERRN erkennst!



Bileam
 dieser sehr ambivalente Figur, 

 von den Rabbinen meist als geldgieriger 

Magier oder Inbegriff des Bösen betrachtet,

 hatte an alledem entschieden beigetragen.

 Dennoch wurde ihm zumindest zeitweise die 

Gabe der Prophetie geschenkt. 



2.Petrus 2,16:

 Das stumme Lasttier (seine Eselin) redete mit 

Menschenstimme und wehrte der Torheit des 

Propheten (Bileam).

Duden: Ein Prophet ist jemand, der 
sich von seinem Gott berufen fühlt, als 

Mahner und Weissager die göttliche 
Wahrheit zu verkünden und der als 
religiöse Autorität anerkannt wird.



Ein Prophet (Duden): 

1. fühlt sich von seinem Gott berufen, 

2. ist Mahner

3. und Weissager,

4. verkündigt die göttliche Wahrheit

und 

5. wird als religiöse Autorität anerkannt.



1. Berufen?: 4.Mose 23,4-5:
 Und Gott begegnete Bileam; 

 er aber sprach zu ihm: Sieben Altäre hab 

ich hergerichtet und auf jedem Altar einen 

jungen Stier und einen Widder geopfert.

 Der HERR aber gab das Wort dem 

Bileam in den Mund und sprach: Geh 

zurück zu Balak und sprich so!

Berufung eines 
Propheten?



Berufung eine Propheten, Jeremia 1,9:

 Und der HERR streckte seine Hand 

aus und rührte meinen Mund an und 

sprach zu mir: 

 Siehe, ich lege meine Worte in 

deinen Mund.



2. Mahner?: 4.Mose 22,18:

 Bileam antwortete und sprach zu den 

Gesandten Balaks: Wenn mir Balak sein 

Haus voll Silber und Gold gäbe, 

 so könnte ich doch nicht übertreten das 

Wort des HERRN, meines Gottes, 

weder im Kleinen noch im Großen.

 4.Mose 23,25-26

 Bileam antwortete und sprach zu Balak: 

Hab ich dir nicht gesagt, alles, was der 

HERR redet, das würde ich tun?



3. Weissager?: 4.Mose 23,23:

 (Elb): Denn es gibt keine Zauberei gegen  

Jakob und keine Wahrsagerei gegen 

Israel.

 (Luther) Denn es gibt kein Zaubern in 

Jakob und kein Wahrsagen in Israel. 

Über Israel weissagt Bileam 
erstaunliches, z.B.:



4.Mose 23,23:

 (Luther) Denn es gibt kein Zaubern in 

Jakob und kein Wahrsagen in Israel. 

 (Elb): Denn es gibt keine Zauberei gegen  

Jakob und keine Wahrsagerei gegen Israel.

 (Luther) Zu rechter Zeit wird Jakob und 

Israel gesagt, welche Wunder Gott tut.

 (Elb): Jetzt wird zu Jakob und zu Israel 

gesagt: Was hat Gott gewirkt!



4. Verkündigt die göttliche Wahrheit?: 4.Mose 

24,17:

 Ich sehe ihn, aber nicht jetzt; ich schaue 

ihn, aber nicht von nahem. Es wird ein 

Stern aus Jakob aufgehen und ein 

Zepter aus Israel aufkommen …



5. Religiöse Autorität: 4.Mose 22,5-7:

 Balak sandte Boten aus zu Bileam, …

nach Petor, das am Euphrat liegt, …um 

ihn herbeizurufen, und ließ ihm sagen: …

 komm nun und verfluche mir das Volk, …

 denn ich weiß: 

 Wen du segnest, der ist gesegnet, und 

wen du verfluchst, der ist verflucht.

 Und die Ältesten der Moabiter gingen hin 

mit den Ältesten der Midianiter

 und hatten den Lohn für das Wahrsagen in 

ihren Händen ...



5. Religiöse Autorität: 4.Mose 22,5-7:

 Wenn Bileam Lohn für Wahrsagen bekam,

 dann war er ein Wahrsager, 

 und hatte, laut Balak und seine Boten die 

Fähigkeit zu verfluchen 

 und somit zu lähmen, sodass das Volk 

besiegt werden konnte.



Fußball ist in Afrika immer noch eng mit 
Aberglauben und Voodoo-Zauberei 

verbunden. 
Die Zunft der Hexenmeister ist zwar offiziell 
ausgebremst worden, hat aber noch großen 

Einfluss und verdient viel Geld.



Messi und Co dank Hexerei an der WM? 
Nicht Messi hat die Argentinier an die WM 

geschossen, sondern ein Hexer namens Manuel. 
Und auch die Peruaner vertrauen lieber auf 

schwarze Magie als auf ihre Stürmer. 



Bereits in der Gruppenphase (hier vor dem 
Spiel gegen Kolumbien) tätigen die 
Schamanen ihre Rituale pflichtbewusst.



Im Internet wird man eingeladen mit-
zumachen: Stechen sie den Gegner aus.



Apostelgeschichte 16,16:

 Es geschah aber, als wir zur Gebetsstätte 

gingen, dass uns eine Magd begegnete, 

die einen Wahrsagegeist hatte; 

 sie brachte ihren Herren großen Gewinn 

durch Wahrsagen.



Wahrsagerei bringt Gewinn

und sagt manchmal Zutreffendes











Lilo von Kiesenwetter
Seherin mit unglaublichen Fähigkeiten





Apostelgeschichte 16,17:

 Diese (Magd, die einen Wahrsagegeist hatte) 

 folgte dem Paulus und uns nach und schrie

und sprach: 

 Diese Menschen sind Knechte Gottes, des 

Höchsten, die euch den Weg des Heils

verkündigen.





Geistgeleitete Wahrsagerei: 

 Pendeln, Kartenlegen, 
Muscheln/Münzen/Knochen o.ä. 
werfen, 

 Horoskope erstellen, Glaskugel 
schauen, Kaffeesatz lesen, 

 Medium für Geistwesen sein 
(Channeling)



Channeling

 "Channeln" kommt aus 

dem Englischen 

('Channelling') 

 bedeutet:

 etwas durch einen Kanal 

zu empfangen, im Sinne 

von Kanal sein 

 - Kanal für die 

Mitteilungen von 

Geistigen Wesenheiten.



Hörendes Gebet

Buch: Ursula 

und Manfred 

Schmidt, 

„Hörendes 

Gebet“





Markenzeichen des „Hörenden Gebets“:

 1. Die Anonymität:

 Kein Gast (Teilnehmer) erzählt von seinen 

Fragen, mit denen er zu Gott kommt, oder 

von seinen Problemen. 

 Wir haben die Erfahrung gemacht, dass wir 

umso unvoreingenommener hören können, 

je weniger wir wissen. 

 Es geht … nicht um Seelsorge oder 

Beratung.



 2. Der absolute Respekt vor dem Gast 

(Teilnehmer):

 Wir bieten die Eindrücke, die wir in der Stille 

bekommen haben, dem Gast an. 

 Was er annehmen möchte, entscheidet er 

selber. 

 Es wird kein Druck ausgeübt und nicht 

nachgebohrt.

Markenzeichen des „Hörenden Gebets“:



 3. Die Ermutigung:

 In dieser Situation der Anonymität halten wir es 

nicht für angemessen, Kritik oder Ermahnung 

weiterzugeben. 

 Das findet eher in der Seelsorge seinen Platz. 

 So werden nur die Eindrücke gesagt, die 

ermutigen und von einem heilbringenden 

Eingreifen Gottes zeugen.

Markenzeichen des „Hörenden Gebets“:



 4. Die Absichtslosigkeit:

 Wer kommen möchte, kann sich einen Termin 

geben lassen. 

 Gemeindezugehörigkeit spielt keine Rolle. 

 Wir wollen mit dem Hörenden Gebet allen 

dienen, die es brauchen können. 

 Auch nicht glaubende Freunde sind eingeladen, 

sofern ihr gläubiger Freund dafür sorgt, dass 

die Eindrücke hinterher gemeinsam besprochen 

und erläutert werden.

Markenzeichen des „Hörenden Gebets“:



 5. Die Mündigkeit des Gastes:

 Für keinen wird hörend gebetet, ohne dass er 

ein Blatt mit “Hinweisen zum Umgang mit 

empfangenen Eindrücken” bekommt. 

 Darin wird der Gast auf seine Verantwortung 

zum Prüfen hingewiesen und bekommt Tipps, 

wie er das tun kann.

Markenzeichen des „Hörenden Gebets“:



Hörendes Gebet
 “Dämonische Impulse kommen `mit 

Absender`.“ 

 Die Absenderangabe 

 „besteht darin, dass solche Eindrücke 

Angst machen, Druck oder 

Aggressionsgefühle hervorrufen, 

Minderwertigkeitsgefühle wachrufen, 

geistliche Verwirrung schaffen, ...“



Hörendes Gebet
 „... im Namen Gottes darf ich nicht Druck 

ausüben, nicht manipulieren und nicht 

suggerieren, nicht bloßstellen und nicht 

beschämen.“ 

 Die Autoren bezeichnen dies als Respekt 

und "Achtungspflicht" nach dem Motto: 

"Die Würde des Menschen ist 

unantastbar."



Hörendes Gebet
 "Wenn die Eindrücke destruktiv sind, 

Schwermut, Lähmung, Hoffnungslosigkeit, 

Angst, geistliche Verwirrung o.ä. hervorrufen, 

dann sind sie jedenfalls nicht von Gott."

 Warnende Bilder: Auch wenn solche Bilder 

Angst auslösen können (wenn man z.B. einen 

Unfall sieht), sind sie doch konstruktiv, da das 

Gesehene ja gerade verhindert werden soll.„ 

 Hier riecht es nach Wahrsagerei!

 Oder geht es um eine Art „Channeln“ des 

Heiligen Geistes?



Familienaufstellung

 „In der Aufstellungsarbeit folgen Therapeut 
und die Menschen, die aufstellen, einer sich 
zeigenden größeren Kraft, die 
seinsübergreifende Lösungen für die 
eingebrachten Fragen aufzeigt. 

 Hier geht das Familienstellen über die 
Psychotherapie hinaus und berührt 
philosophische und spirituelle Dimensionen 
des Mensch-Seins.“



Stellvertreter in der 

Familienaufstellung:
 „Die Stellvertreter fühlen sich ein. 

 Jetzt offenbart sich ein Phänomen, das bei 

den Aufstellungen immer wieder tief 

beeindruckt und wissenschaftlich bis dato 

nur in Ansätzen erklärbar ist. 

 Die Stellvertreter können an ihren Plätzen 

die Gefühle der ihnen fremden Menschen , 

die zum Teil schon verstorben sind, mit oft 

überwältigender Deutlichkeit wahrnehmen.“



Wissendes oder Bewusstseins-

Speicher-Feld
 Wir alle scheinen … in ein Bewusstseins-

Speicherfeld eingebunden zu sein, das uns 

unbewusst in unserem Denken, Fühlen und 

Handeln beeinflusst.

 In diesen Speicherfeldern (Familien- oder 

kollektive Felder, wie Land oder Berufsgruppe) 

wirkt eine Art Gruppengewissen, welches wir 

unbewusst wahrnehmen.





Apostelgeschichte 16,18:

 Dies aber tat sie (die Magd, die einen 

Wahrsagegeist hatte) viele Tage. 

 Paulus aber wurde unwillig, wandte sich 

um und sprach zu dem Geist: 

 Ich gebiete dir im Namen Jesu Christi, 

von ihr auszufahren!



Apostelgeschichte 16,19:

 Und er (der Wahrsagegeist) fuhr aus zu 

derselben Stunde.

 Als aber ihre Herren sahen, dass die 

Hoffnung auf ihren Gewinn dahin war, 

 griffen sie Paulus und Silas und 

schleppten sie auf den Markt zu den 

Vorstehern.



3Mose 20,27:

 Und wenn in einem Mann oder einer Frau 

ein Totengeist oder Wahrsagegeist ist; sie 

müssen getötet werden. Man soll sie 

steinigen; ihr Blut ist auf ihnen.

 Wenn Bileam einen Wahrsager war, dann 

war ein Wahrsagegeist in ihm.



Josua 13,22

 Und Bileam, den Sohn des Beor, 

 den Wahrsager, 

 brachten die Söhne Israel mit dem 

Schwert um, 

 außer den (sonstigen) von ihnen 

Getöteten.





Bileam, Prophet oder Wahrsager?
Samstag, 9. Dezember 2017
8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück
9.30 Uhr: Singen und beten
10.00 Uhr: 2. Der Weg Bileams
11.30 Uhr: 3. Der Irrtum Bileams
12.30 Uhr: Mittagessen
15.00 Uhr: Kaffee
16.30 Uhr: 4. Die Lehre Bileams
18.00 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Anbetung, Glaubens-
zeugnisse und Gemeinschaft



2. Der Weg Bileams



2.Petrus 2,15:

 Sie … folgen dem Weg Bileams, 

des Sohnes Beors, 



2.Petrus 2,1-2 (Elb):

 Es waren aber auch falsche Propheten

unter dem Volk, wie auch unter euch 

falsche Lehrer sein werden, die Verderben 

bringende Parteiungen heimlich einführen 

werden, 

 indem sie auch den Gebieter, der sie 

erkauft hat, verleugnen. Die ziehen sich 

selbst schnelles Verderben zu.

 Und viele werden ihren Ausschweifungen 

nachfolgen, um derentwillen der Weg der 

Wahrheit verlästert werden wird.



2.Petrus 2,15-16 (Elb):

 Sie (die falschen Lehrer, die unter euch sein 

werden) sind abgeirrt, 

 da sie den geraden Weg verlassen haben, 

 und sind nachgefolgt dem Weg Bileams, des 

Sohnes Beors, 

 der den Lohn der Ungerechtigkeit liebte,

 aber eine Zurechtweisung der eigenen 

Gesetzlosigkeit empfing: 

 Ein stummes Lasttier redete mit Menschen-

stimme und wehrte der Torheit des Propheten.



Menschen, die dem Weg Bileams folgen:

1. sind zuerst abgeirrt und

2. haben den geraden Weg verlassen,

3. folgen dann dem Weg Bileams,

4. lieben den Lohn der Ungerechtigkeit,

5. haben eine eigene (innere) Gesetzlosigkeit,

6. üben Torheit oder sind Toren und

7. sind falsche Propheten für das Volk Gottes.

 Aber wie kam es bei Bileam dazu?

 Was können wir von ihm lernen?



4.Mose 22,1 (Luther), Ortsangabe:

 Danach zogen die Israeliten weiter und 

lagerten sich im Jordantal der Moabiter

gegenüber Jericho.







4.Mose 22,2-3 (Luther), Balak:

 Und Balak, der Sohn Zippors, sah alles, 

was Israel den Amoritern angetan hatte.

 Und die Moabiter fürchteten sich sehr 

vor dem Volk, das so groß war, und den 

Moabitern graute vor den Israeliten.



4.Mose 22,4 - Balaks Angst vor Israel:

 Und sie sprachen zu den Ältesten der 

Midianiter: Nun wird dieser Haufe

auffressen, was um uns herum ist, 

 wie ein Rind das Gras auf dem Felde 

abfrisst. 

 Balak aber, der Sohn Zippors, war zu der 

Zeit König der Moabiter.



Balak:
 Balak ist Satans Knecht

 „der die Lande wüst und öde macht“

 „Zerstörer“

 „Ein rechtes Bild des Antichristen, der 

wider Gottes Reich streitet“

 Balak hat eine Art satanische Klugheit

 Er sucht Verbündete,

 1. bei den Mideanitern,

 2. bei Bileam, dem Sprachrohr Gottes



4.Mose 22,5 - Balak(s Boten) zu Bileam: 

 Und er sandte Boten aus zu Bileam, dem 

Sohn Beors, 

 nach Petor, das am Euphrat liegt, 

 ins Land der Söhne seines Volks, 





4.Mose 22,5b: Balak(s Boten) zu Bileam: 

 um ihn herbeizurufen, und ließ ihm sagen: 

 Siehe, es ist ein Volk aus Ägypten 

gezogen, das bedeckt das ganze Land 

und lagert mir gegenüber.



4.Mose 22,6 Balak(s Boten) zu Bileam: 

 So komm nun und verfluche mir das Volk, 

denn es ist mir zu mächtig; 

 vielleicht kann ich es dann schlagen und 

aus dem Lande vertreiben; 

 denn ich weiß: 

 Wen du segnest, der ist gesegnet, und 

wen du verfluchst, der ist verflucht.



4.Mose 22,7 Balaks Boten sind Ältesten:

 Und die Ältesten der Moabiter gingen hin 

mit den Ältesten der Midianiter

 und hatten den Lohn für das Wahrsagen 

in ihren Händen und kamen zu Bileam 

 und sagten ihm die Worte Balaks.



4.Mose 22,8 Ältesten bei Bileam:

 Und er sprach zu ihnen: Bleibt hier über 

Nacht, so will ich euch antworten, 

 wie mir’s der HERR sagen wird. 

 Da blieben die Fürsten der Moabiter bei 

Bileam.



4.Mose 22,9 – Gott zu Bileam:

 Und Gott kam zu Bileam und sprach: 

Wer sind die Leute, die bei dir sind?



Bileam

 will Gottes Weisung hören,

 will Gott dienen und

 nimmt sich Zeit: Bleibt über Nacht.

 Im stillen Kämmerlein sucht er Gott.

 Und Gott kam zu Bileam und sprach: 

 Wer sind die Leute, die bei dir sind?

 Eine Beziehung wie die von Gott zu 

Melchisedek (1Mose 14,18ff) oder zu 

Nebukadnezar (Dan 4,34-37)?



4.Mose 22,10-11 Bileam zu Gott:

 Bileam sprach zu Gott: Balak, der Sohn 

Zippors, der König der Moabiter, hat zu 

mir gesandt:

 Siehe, ein Volk ist aus Ägypten gezogen 

und bedeckt das ganze Land. 

 So komm nun und verfluche es; 

 vielleicht kann ich dann mit ihm kämpfen 

und es vertreiben.



Volk Gottes, das sich unter Gottes 
Schutz befindet

Ein Diener Gottes, der Seine 
Stimme hört, sich aber nicht unter 

Gottes Schutz begibt

Heidnisches Völkergemisch, das 
sich unter Gottes Gericht befindet



4.Mose 22,12: Gott zu Bileam

 Gott aber sprach zu Bileam: 

 Geh nicht mit ihnen, verfluche das Volk

auch nicht; denn es ist gesegnet.



4.Mose 22,13 Bileams Nein:

 Da stand Bileam am Morgen auf und 

sprach zu den Fürsten Balaks: 

 Geht hin in euer Land; denn der HERR 

will’s nicht gestatten, dass ich mit euch 

ziehe.



Gott
___                  Israel                        .

?
Bileam

_____________________________
Balak

Moabiter/Mideaniter/Kanaaniter



4.Mose 22,14-15 Fürsten zu Balak:

 Und die Fürsten der Moabiter machten 

sich auf, kamen zu Balak und sprachen: 

Bileam weigert sich, mit uns zu ziehen.

 Da sandte Balak noch mehr und noch 

mächtigere Fürsten, als jene waren.



Glück = Leerheit







Qi Gong/Tai Chi Lehrer Jahnke

„The Healing Promise of Qi“

Drei Schätze, die der Mensch im 

Umgang mit Qi Gong entdeckt: 

 „Wenn wir einmal von einem der 

Schätze geschmeckt haben, sind wir 

bestrebt mehr davon zu haben.“ 



Qi Gong/Tai Chi Lehrer Jahnke

„The Healing Promise of Qi“

Der Beginn (erste Schatz) ist immer 

im Bereich der Gesundheit und des 

Körpers. Menschen wünschen sich 

leistungsfähiger zu sein. 

Nachdem sie die ersten Erfahrungen 

gemacht haben, tritt dieser Wunsch in 

den Hintergrund.



Qi Gong/Tai Chi Lehrer Jahnke

„The Healing Promise of Qi“

Sie entdecken den zweiten Schatz 

der Kraft Qi, nämlich Frieden in ihrem 

Herzen und in ihren Gedanken. 

Der dritte Schatz liegt dann in der 

Erfahrung von Wundern, nachdem 

sie den Geist kultiviert haben.





4.Mo 22,16f wichtigere Fürsten zu Bileam:

 Als die zu Bileam kamen, sprachen sie zu 

ihm: So lässt dir sagen Balak, der Sohn 

Zippors: 

 Wehre dich doch nicht dagegen, zu mir 

zu ziehen; 

 denn ich will dich hoch ehren 

 und was du mir sagst, das will ich tun; 

 komm doch und verfluche mir dies Volk.



4.Mo 22,18f Bileam zu wichtigen Fürsten:

 Bileam antwortete und sprach zu den 

Gesandten Balaks: 

 Wenn mir Balak sein Haus voll Silber und 

Gold gäbe, so könnte ich doch nicht 

übertreten das Wort des HERRN, 

meines Gottes, weder im Kleinen noch 

im Großen.

 So bleibt auch ihr nun hier diese Nacht, 

dass ich erfahre, was der HERR weiter 

mit mir reden wird.



4.Mose 22,20a-b Gott zu Bileam:

 Da kam Gott in der Nacht zu Bileam und 

sprach zu ihm: 

 Sind die Männer gekommen, dich zu 

rufen, so mach dich auf und zieh mit 

ihnen; 

Kann Gott mal so oder mal so 
reden?





Rolf Krüger, Leiter des 

Internetportals Jesus.de

 Zur „Ehe für Alle“:

 Er ist davon überzeugt, dass Jesus heute 

eine „Ehe für alle“ einführen würde.

 „…definitiv hat sich der Kontext für 

gleichgeschlechtliche Liebe geändert.

 Also müssen wir die Situation heute im 

Geiste Jesu neu bewerten.“



Erste Trauung eines lesbischen 

Paares auf dem Kirchentag 2017



Dazu Idea am 05.Juli 2017





Römer 1,28:
 Und wie sie es nicht für gut fanden, Gott in 

der Erkenntnis festzuhalten, 

 hat Gott sie dahingegeben in einen 
verworfenen Sinn, zu tun, was sich nicht ziemt.

 26b: Denn ihre Frauen haben den natürlichen 
Verkehr in den unnatürlichen verwandelt,

 27: und ebenso haben auch die Männer den 
natürlichen Verkehr mit der Frau verlassen, 
sind in ihrer Begierde zueinander entbrannt, 
indem die Männer mit Männern Schande 
trieben, 

 Sündigen, ist also Ausdruck des Gerichtes.



1Thessalonicher 2,11-12:
 Und deshalb sendet ihnen Gott eine 

wirksame Kraft des Irrwahns, dass sie der 
Lüge glauben,

 damit alle gerichtet werden, die der 
Wahrheit nicht geglaubt, …



Gottes Gericht fängt an

 Wiederum nimmt sich Bileam Zeit: Bleibt…

 Im stillen Kämmerlein sucht er Gott.

 Und Gott kam zu Bileam und sprach: 

 Sind die Männer gekommen, dich zu rufen, 
so mach dich auf und zieh mit ihnen



4.Mose 22,20c Gott zu Bileam:

 doch nur was ich dir sagen 

werde, sollst du tun.



4.Mo 22,21 Bileam mit den Fürsten:

 Da stand Bileam am Morgen auf und 

sattelte seine Eselin und zog mit den 

Fürsten der Moabiter.



4.Mo 22,22: Gott tritt in den Weg1:

 Aber der Zorn Gottes entbrannte 

darüber, dass er hinzog. 

 Und der Engel des HERRN trat in den 

Weg, um ihm zu widerstehen. 

 Er aber ritt auf seiner Eselin und zwei 

Knechte waren mit ihm.



4.Mo 22,23a: Gott tritt in den Weg1:

 Und die Eselin sah den Engel des 

HERRN auf dem Wege stehen mit einem 

bloßen Schwert in seiner Hand. 



4.Mo 22,23b: Die Eselin und Bileam 1:

 Und die Eselin wich vom Weg ab und 

ging auf dem Felde; 

 Bileam aber schlug sie, um sie wieder auf 

den Weg zu bringen.



4.Mo 22,24: Gott tritt in den Weg 2:
 Da trat der Engel des HERRN auf den 

Pfad zwischen den Weinbergen, wo auf 

beiden Seiten Mauern waren.



4.Mo 22,25: Die Eselin und Bileam 2:

 Und als die Eselin den Engel des HERRN sah, 

drängte sie sich an die Mauer und klemmte 

Bileam den Fuß ein an der Mauer, 

 und er schlug sie noch mehr.



4.Mo 22,26 Gott tritt in den Weg 3:

 Da ging der Engel des HERRN weiter und 

trat an eine enge Stelle, wo kein Platz 

mehr war auszuweichen, weder zur 

Rechten noch zur Linken.



4.Mo 22,27: Die Eselin und Bileam 3:

 Und als die Eselin den Engel des HERRN 

sah, fiel sie in die Knie unter Bileam. Da 

entbrannte der Zorn Bileams und er 

schlug die Eselin mit dem Stecken.



4.Mose 22,28  Eselin zu Bileam 1:

 Da tat der HERR der Eselin den Mund auf 

und sie sprach zu Bileam: Was hab ich dir 

getan, dass du mich nun dreimal 

geschlagen hast?

Was habe 
ich dir 
getan?



Können Esel reden?



Linda Erbe: Tierkommunikation



Wie läuft ein Tiergespräch ab?

 „Wir vereinbaren einen Telefontermin um 

ein direktes Gespräch zu führen. 

 Du, dein Tier und ich als das Medium 

zwischen euch beiden. …

 Wenn dein Telefon klingelt bin ich bereits 

mit deinem Tier verbunden und wir können 

ins Gespräch mit deinem Tier gehen.“





Regenbogentiere:
 „Tiere die unseren Planeten Erde verlassen 

haben und über die Regenbogenbrücke 

gegangen sind, haben ihre Hülle verlassen. 

Ihre Seelen leben ...

 Mit verstorbenen Seelen telepathisch in 

Kontakt zu gehen ist für mich tief verwurzelt. 

Hast du Fragen an dein Tier?

 Hast du das Gefühl es liegt dir noch etwas 

auf dem Herzen?

 Möchtest du wissen wo es sich befindet und 

was es dir darüber mitzuteilen hat?“



Was benötige ich für ein telepathisches 

Gespräch mit deinem Tier?

 Den Namen deines Tieres (dein Tier freut 

sich, wenn ich es mit diesem anspreche)

 Ein Foto deines Tieres … um die 

bestmögliche Verbindung herzustellen. 

 Das Alter deines Tieres und seit wann es 

ungefähr bei dir lebt.

 Deine Telefonnummer



Linda Erbe:

 „In meinem persönlichen Leben und in 
den Tiergesprächen stehen mir meine 
Krafttiere zur Seite. Auf Ibiza gebe ich 
schamanische Reisen, um die Krafttiere in 
das Leben der Menschen zu holen.“



New Age - Neues Zeitalter

Herrschaft 
über 
Natur

Einheit mit 
Natur



Das 

Reden 

der Natur









Können Esel reden?

 Die Eselin seufzt.

 Röm 8,22: Denn wir wissen, dass die ganze 

Schöpfung bis zu diesem Augenblick mit uns 

seufzt und sich ängstet.

 Röm 8,19: Denn das ängstliche Harren der 

Kreatur wartet darauf, dass die Kinder 

Gottes offenbar werden.



4.Mose 22,29 Bileam zu Eselin 1:

 Bileam sprach zur Eselin: Weil du 

Mutwillen mit mir treibst! Ach dass ich jetzt 

ein Schwert in der Hand hätte, ich wollte 

dich töten!



4.Mose 22,30  Eselin zu Bileam 2:

 Die Eselin sprach zu Bileam: 

 Bin ich nicht deine Eselin, auf der du geritten 

bist von jeher bis auf diesen Tag? 

 War es je meine Art, es so mit dir zu treiben? 

War es 
je meine 

Art?



4.Mose 22,31  Gott greift ein:

 Er (Bileam) sprach: Nein.

 Da öffnete der HERR dem Bileam 

die Augen, 

 dass er den Engel des HERRN auf 

dem Wege stehen sah mit einem 

bloßen Schwert in seiner Hand, 

 und er neigte sich und fiel nieder auf 

sein Angesicht.





Bileam, Prophet oder Wahrsager?
Samstag, 9. Dezember 2017
8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück
9.30 Uhr: Singen und beten
10.00 Uhr: 2. Der Weg Bileams
11.30 Uhr: 3. Der Irrtum Bileams
12.30 Uhr: Mittagessen
15.00 Uhr: Kaffee
16.30 Uhr: 4. Die Lehre Bileams
18.00 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Anbetung, Glaubens-
zeugnisse und Gemeinschaft



3. Der Irrtum Bileams 
und das Gericht 
darüber



1.Kor 10,6. 8. 13:

 6 Diese Dinge aber sind als Vorbilder für uns 

geschehen, damit wir nicht nach Bösem gierig 

sind, wie jene gierig waren.

 8 Auch lasst uns nicht Unzucht treiben, wie 

einige von ihnen Unzucht trieben, und es fielen 

an einem Tag dreiundzwanzigtausend.

 13 Keine Versuchung hat euch ergriffen als nur 

eine menschliche; Gott aber ist treu, der nicht 

zulassen wird, dass ihr über euer Vermögen 

versucht werdet, sondern mit der Versuchung 

auch den Ausgang schaffen wird, so dass ihr 

sie ertragen könnt.



Judas 1,11 (Elb):

 (Sie) haben sich … dem Irrtum 

Bileams … hingegeben



Judas 1,4 (Elb):

 Denn gewisse Menschen haben sich

heimlich eingeschlichen, 

 die längst zu diesem Gericht vorher 

aufgezeichnet sind, 

 Gottlose, welche die Gnade unseres 

Gottes in Ausschweifung verkehren 

 und den alleinigen Gebieter und 

unseren Herrn Jesus Christus

verleugnen.



Judas 1,11 (Elb):

 Wehe ihnen! 

 Denn sie sind den Weg Kains

gegangen 

 und haben sich für Lohn dem 

Irrtum Bileams völlig hingegeben, 

 und in dem Widerspruch Korachs

sind sie umgekommen.



Judas 1,11 (+4) Menschen, die sich 

dem Irrtum Bileams hingegeben haben

1) sind auf Lohn aus,

2) sind vorher zum Gericht aufgezeichnet,

3) sind Gottlose, 

4) haben die Gnade Gottes in 

Ausschweifung verkehrt und

5) verleugnen den alleinigen Gebieter

und Herrn Jesus Christus.



4.Mose 22,32  Engel zu Bileam 1:

 Und der Engel des HERRN sprach zu 

ihm: Warum hast du deine Eselin nun 

dreimal geschlagen? 

 Siehe, ich habe mich aufgemacht, um 

dir zu widerstehen; 

 denn dein Weg ist verkehrt in meinen 

Augen.



4.Mose 22,33  Engel zu Bileam 2:

 Und die Eselin hat mich gesehen und ist 

mir dreimal ausgewichen. 

 Sonst, wenn sie mir nicht ausgewichen 

wäre, so hätte ich dich jetzt getötet, 

 aber die Eselin am Leben gelassen.



4.Mose 22,34  Bileam zum Engel:

 Da sprach Bileam zu dem Engel des 

HERRN: Ich habe gesündigt; 

 ich hab’s ja nicht gewusst, 

 dass du mir entgegenstandest auf dem 

Wege. 

 Und nun, wenn dir’s nicht gefällt, will ich 

wieder umkehren.





Ziel für das Neue Zeitalter

Abschaffung der Sünde und 

des Gerichts



Sananda, Die Neue Zeit ist jetzt

 „Befreie dich von den Vorstellungen der 
Schuld und Nichtschuld,...

 Es gibt nur das eine strahlende 
Bewusstsein…

 Auch die sogenannten Bösen sind nichts 

anderes, als unendliches Bewusstsein, 

als der vollkommene Ausdruck Gottes.“



Sarah Young
 "Wenn du mit deinem 

Verhalten unzufrieden 

bist, hast du oft das 

Gefühl, dass du meiner 

Liebe nicht würdig seist. 

 Aber du musst wissen, ich 

bin immer bei dir." (S. 408).



Sananda, Die Neue Zeit ist jetzt

 „Alles ist Gott. Alles ist Bewusstsein. Da 
gibt es keine Fehler.“



Sarah Young

„Ich bin über allem und auch in 
allem; …“ (S.224)



 „Warum nur Sie allein 
bestimmen, ob Sie 
unschuldig oder schuldig 
sind“





1Samuel 15,24. 30

 24 Saul sagte zu Samuel: Ich habe 

gesündigt, dass ich den Befehl des 

HERRN und deine Worte übertreten 

habe; denn ich fürchtete das Volk und 

hörte auf seine Stimme.

 30 Und er sprach: Ich habe gesündigt! 

Aber ehre mich doch vor den Ältesten 

meines Volkes und vor Israel und kehre 

mit mir um, dass ich den HERRN, 

deinen Gott, anbete!



1Samuel 15,22-23

 Samuel aber sprach: Hat der HERR so viel 

Lust an Brandopfern und Schlachtopfern

 wie daran, dass man der Stimme des HERRN

gehorcht? 

 Siehe, Gehorchen ist besser als Schlachtopfer, 

Aufmerken besser als das Fett der Widder.

 Denn Widerspenstigkeit ist eine Sünde wie 

Wahrsagerei, und Widerstreben ist wie 

Abgötterei und Götzendienst. Weil du das Wort 

des HERRN verworfen hast, 

 so hat er dich auch verworfen, dass du nicht 

mehr König sein sollst.



Zinzendorf:

 Nach Römer 1 sind die Sünden nur 
unsere Strafen, 

 sich vor Sünden hüten, 

 heißt sich vor seiner Strafe zu hüten.

 Die Strafe muss man ausstehen 

 und kann ihr nicht entgehen, 

 bis man Gnade findet.



4.Mose 22,35  Engel zu Bileam 3:

 Der Engel des HERRN sprach zu ihm: 

 Zieh hin mit den Männern, 

 aber nichts anderes, als was ich zu dir 

sagen werde, sollst du reden. 

 So zog Bileam mit den Fürsten Balaks.



4.Mose 22,36 Balak und Bileam:

 Als Balak hörte, dass Bileam kam, zog er 

aus, ihm entgegen nach Ar in Moab, das 

am Arnon liegt, an der äußersten Grenze,



4.Mose 22,37 Balak und Bileam:

 und sprach zu ihm: 

 Hab ich nicht zu dir gesandt und dich 

rufen lassen? 

 Warum bist du denn nicht zu mir 

gekommen? 

 Meinst du, ich könnte dich nicht ehren?



4.Mose 22,38-39  Bileam und Balak:

 Bileam antwortete ihm: Siehe, ich bin zu 

dir gekommen, 

 aber wie kann ich etwas anderes reden, 

als was mir Gott in den Mund gibt? 

 Nur das kann ich reden!





Bileam passt in die Welt

 Wer A sagt muss auch B sagen

 Wer mit der Welt gehen will, muss auch 

an ihrem Götzendienst teilnehmen

 Hier saß einer, der in die Welt passte.

 In die Welt passen ist eine einzige große 

Verleugnung unseres Herrn!

 (Wilhelm Busch)



2.Korinther 6,14:
 Geht nicht unter fremdartigem Joch mit 

Ungläubigen! 

 Denn welche Verbindung haben 

Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit? 

 oder welche Gemeinschaft Licht mit 

Finsternis?



4.Mose 22,39-40:

 So zog Bileam mit Balak und sie kamen 

nach Kirjat-Huzot (Gassenstadt).

 Und Balak opferte Rinder und Schafe und 

sandte davon an Bileam und an die 

Fürsten, die bei ihm waren.



4.Mose 22,41:

 Und am Morgen nahm Balak den Bileam 

und führte ihn hinauf nach Bamot-Baal, 

dass er von dort das ganze Volk Israel

überblicken konnte.



Gott
___                  Israel                        .

?
Bileam

_____________________________
Balak

Mideaniter/Moabiter/Kanaaniter



4.Mose 23,1-2:

 Und Bileam sprach zu Balak: Baue mir hier 

sieben Altäre und schaffe mir her sieben 

junge Stiere und sieben Widder.

 Balak tat, wie ihm Bileam sagte, und beide, 

Balak und Bileam, opferten auf jedem Altar 

einen jungen Stier und einen Widder.

Bileams erster Versuch das Volk Israel zu verfluchen 

auf Bamot-Baal, von wo aus er das ganze Volk Israel

überblicken konnte.



4.Mose 23,3:
 Und Bileam sprach zu Balak: Tritt zu 

deinem Brandopfer; ich will hingehen, 

ob mir vielleicht der HERR begegnet, 

dass ich dir sage, was er mir zeigt. 

 Und er ging hin auf einen kahlen Hügel.



4.Mose 23,4-5:
 Und Gott begegnete Bileam; 

 er aber sprach zu ihm: Sieben Altäre hab 

ich hergerichtet und auf jedem Altar einen 

jungen Stier und einen Widder geopfert.

 Der HERR aber gab das Wort dem 

Bileam in den Mund und sprach: Geh 

zurück zu Balak und sprich so!

Berufung eines 
Propheten?



4.Mose 23,6-7a:

 Und als er zu ihm kam, siehe, da stand er 

bei seinem Brandopfer samt allen Fürsten 

der Moabiter.

 Da hob Bileam an mit seinem Spruch und 

sprach: 



4.Mose 23,7b-8:
 Aus Aram hat mich Balak, der König der 

Moabiter, holen lassen von dem Gebirge 

im Osten: Komm, verfluche mir Jakob! 

Komm, verwünsche Israel!

 Wie soll ich fluchen, dem Gott nicht flucht? 

Wie soll ich verwünschen, den der HERR 

nicht verwünscht?



4.Mose 23,9-10:
 Denn von der Höhe der Felsen sehe ich 

ihn, und von den Hügeln schaue ich ihn. 

 Siehe, das Volk wird abgesondert wohnen 

und sich nicht zu den Heiden rechnen.

 Wer kann zählen den Staub Jakobs, auch 

nur den vierten Teil Israels? 

 Meine Seele möge sterben den Tod der 

Gerechten, und mein Ende werde wie ihr 

Ende!



Bileams erster Versuch zur Ver-fluchung

des Volkes Israel scheitert.

 Laut Balak segnet Bileam das Volk Israel

 Dabei identifiziert Bileam sich nur mit dem von 

den Heiden abgesonderten Volk:

 Meine Seele möge sterben den Tod der Gerechten, 

und mein Ende werde wie ihr Ende!

 Bileams Mund ist zwar nah, aber sein Herz?

 Matthäus 15,7f: Ihr Heuchler, wie fein hat Jesaja 

von euch geweissagt und gesprochen (Jesaja 

29,13): «Dies Volk ehrt mich mit seinen Lippen, 

aber ihr Herz ist fern von mir; …»



4.Mose 23,11-12:

 Da sprach Balak zu Bileam: 

 Was tust du mir an? 

 Ich habe dich holen lassen, um meinen 

Feinden zu fluchen, und siehe, du segnest.

 Er antwortete und sprach: Muss ich nicht 

das halten und reden, was mir der HERR 

in den Mund gibt?



4.Mose 23,13-14:

 Balak sprach zu ihm: Komm doch mit mir 

an einen andern Ort, von wo aus du nur 

sein äußerstes Ende siehst, aber nicht 

ganz Israel, und verfluche es mir von dort.

 Und er führte ihn zum Späherfeld auf dem 

Gipfel des Pisga und baute sieben Altäre 

und opferte auf jedem Altar einen jungen 

Stier und einen Widder.



Bileams zweiter Versuch zur Verfluchung 

Israels auf dem Späherfeld des Pisgagipfels, 

von wo aus er nur das äußerste Ende Israels

sieht

 Das gleiche Ritual wird durchgeführt:

 Balak baut sieben Altäre und opfert auf 

jedem Altar einen jungen Stier und einen 

Widder.

 Bileam begibt sich wiedermal abseits.

 Gott begegnet dem Bileam und gibt ihm sein 

Wort in den Mund



Immer wiederkehrende Rituale
 Hausaltar versorgen

 Auf bestimmte Zahlen achten

 Horoskope lesen

 Bestimmte (Fußball-)Schuhe tragen

 Glückssteine tragen

 Auf Omen (Zeichen) achten

 Ständige Wiederholung bestimmter 

Gebetsformeln

 Gottes Stimme nur in der Stille hören



4.Mose 23,29-30:

 Und Bileam sprach zu Balak: Baue mir hier 

sieben Altäre und schaffe mir her sieben junge 

Stiere und sieben Widder.

 Balak tat, wie Bileam sagte, und opferte auf 

jedem Altar einen jungen Stier und einen 

Widder.



Judas 1,11 (+4) Menschen, die sich 

dem Irrtum Bileams hingegeben haben

1) sind auf Lohn aus,

2) sind vorher zum Gericht aufgezeichnet,

3) sind Gottlose, 

4) haben die Gnade Gottes in 

Ausschweifung verkehrt und

5) verleugnen den alleinigen Gebieter

und Herrn Jesus Christus.



3. Gericht über Bileam:

(und über die Gemeinde der Israeliten)

Vom Lohn eines Propheten zum 

Gericht über den Wahrsager

(4.Mose 25 und andere Stellen)



 4.Mose 25,1-3 

 Und Israel blieb in Schittim. 

 Und das Volk fing an Unzucht zu treiben 

mit den Töchtern Moabs;

 und diese luden das Volk zu den Opfern 

ihrer Götter ein, und das Volk aß und 

warf sich nieder vor ihren Göttern.

 Und Israel hängte sich an den Baal-

Peor. Da entbrannte der Zorn des 

HERRN gegen Israel.

Was geschah zwischen Schittim und Gilgal?



4.Mose 31,16:

 Siehe, sie sind ja auf den Rat Bileams

den Söhnen Israel ein Anlass geworden, 

 in der Sache mit dem Peor eine Untreue 

gegen den HERRN zu begehen



4.Mose 25,4-5:

 Und der HERR sprach zu Mose: Nimm 

alle Häupter des Volkes und hänge sie 

dem HERRN auf vor der Sonne, damit die 

Glut des Zornes des HERRN sich von 

Israel abwende.

 Und Mose sagte zu den Richtern Israels: 

Erschlagt sie, jeder seine Leute, die sich 

an den Baal-Peor gehängt haben!



4.Mose 25,10-11:

 Und der HERR redete zu Mose und 

sprach:

 Der Priester Pinhas, der Sohn Eleasars, 

des Sohnes Aarons, des Priesters, hat 

meinen Zorn von den Söhnen Israel 

abgewendet, 

 indem er in meinem Eifer mitten unter 

ihnen geeifert hat. 

 So habe ich die Söhne Israel in meinem 

Eifer nicht vernichtet.





Bileam, Prophet oder Wahrsager?
Samstag, 9. Dezember 2017
8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück
9.30 Uhr: Singen und beten
10.00 Uhr: 2. Der Weg Bileams
11.30 Uhr: 3. Der Irrtum Bileams
12.30 Uhr: Mittagessen
15.00 Uhr: Kaffee
16.30 Uhr: 4. Die Lehre Bileams
18.00 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Anbetung, Glaubens-
zeugnisse und Gemeinschaft



4. Die Lehre Bileams



Offenbarung 2,14 (Elb):

 …du hast solche dort, welche die 

Lehre Bileams festhalten



4.Mose 22,31  Gott greift ein:

 Da öffnete der HERR dem Bileam

die Augen, 

 dass er den Engel des HERRN auf 

dem Wege stehen sah 

 mit einem bloßen Schwert in seiner 

Hand, 

 und er neigte sich und fiel nieder auf 

sein Angesicht.



Offenbarung 2,12. 14 

 Und dem Engel der Gemeinde in 

Pergamon schreibe: 

 Dies sagt der, der das zweischneidige, 

scharfe Schwert hat:

 Aber ich habe ein weniges gegen dich, 

dass du solche dort hast, 

 welche die Lehre Bileams festhalten, …



Die sieben Sendschreiben an:

1) Ephesus

2) Smyrna

3) Pergamon

4) Thyatira

5) Sardes

6) Philadelphia

7) Laodizea

1) Urgemeinde

2) Verfolgte Gemeinde

3) Kirche des Mittelalters

4) Katholische Kirche

5) Reformierte Kirchen

6) Missionarische Kirche

7) Kirche der Endzeit



Offenbarung 19,11. 13. 15 

 Ich sah …ein weißes Pferd, und der darauf 

saß, heißt Treu und Wahrhaftig, …

 …und sein Name heißt: Das Wort Gottes.

 Und aus seinem Mund geht ein scharfes 

Schwert hervor



Offenbarung 2,12-13 (Elb):

 Und dem Engel der Gemeinde in 

Pergamon schreibe: Dies sagt der, der 

das zweischneidige, scharfe Schwert hat:

 Ich weiß, wo du wohnst; 

 wo der Thron des Satans ist; 

 und du hältst meinen Namen fest und 

hast den Glauben an mich nicht 

verleugnet, 

 auch in den Tagen des Antipas, meines 

treuen Zeugen, der bei euch, wo der 

Satan wohnt, ermordet worden ist.



Offenbarung 2,14-15 (Elb):

 Aber ich habe ein weniges gegen dich, 

 dass du solche dort hast, welche die 

Lehre Bileams festhalten, der den Balak

lehrte, eine Falle vor die Söhne Israels 

hinzustellen, so dass sie Götzenopfer 

aßen und Unzucht trieben.

 So hast auch du solche, die in gleicher 

Weise die Lehre der Nikolaiten festhalten.



Offenbarung 2,14-15: Bileam lehrte

1) eine Falle vor die Söhne Israels 

hinzustellen, 

2) dass sie Götzenopfer aßen 

3) und Unzucht trieben.



Offenbarung 2,16-17 (Elb):

 Tu nun Buße! Wenn aber nicht, so komme 

ich zu dir bald und werde Krieg mit ihnen 

führen mit dem Schwert meines Mundes.

 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den 

Gemeinden sagt! 

 Wer überwindet, dem werde ich von dem 

verborgenen Manna geben; 

 und ich werde ihm einen weißen Stein 

geben und, auf den Stein geschrieben, 

einen neuen Namen, den niemand kennt, 

als wer ihn empfängt.



Heimliche Wege Bileams:

Von einem, der seinen Weg vor Gottes 

Angesicht gehen wollte 

zu 

einem der heimlich auf eigenen Pfaden 

wandelte

(4.Mose 25 und andere Stellen)



4.Mose 24,25 - 25,1a:

 Und Bileam machte sich auf und zog 

hin und kam wieder in sein Land 

 und Balak zog seinen Weg.

 Und Israel blieb in Schittim.



4.Mose 25,1b-3:

 Und das Volk fing an Unzucht zu treiben

mit den Töchtern Moabs;

 und diese luden das Volk zu den Opfern 

ihrer Götter ein, und das Volk aß und warf 

sich nieder vor ihren Göttern.

 Und Israel hängte sich an den Baal-Peor. 



4.Mose 31,16:

 Siehe, sie sind ja auf den Rat Bileams

den Söhnen Israel ein Anlass geworden, 

 in der Sache mit dem Peor eine Untreue 

gegen den HERRN zu begehen







Paul Ferrini
„Denn Christus lebt in jedem von euch“

 Die Sterbeforscherin Elisabeth Kübler-
Ross sagt über dieses Werk: 

 „Das wichtigste Buch, das ich je gelesen 
habe. Ich studiere es wie die Bibel“

- Wie Sie das Christusbewusstsein in sich 
selbst erleben können



 „Wenn es Ihnen leichter 

fällt sich an Buddha oder 

Krishna zu wenden, dann 

tun Sie es. 

 Jesus wird nicht beleidigt 

sein. 

 Im Gegenteil, er wird sich 

freuen, weil Sie seine 

Lehre der Einheit leben.“













Welteinheitsreligion



Liebt einander, wie ich euch 
geliebt habe, und dient einander.





Kirchentag in Berlin 2017







 Musical „Fest der 

Verschiedenheit“

 Der Verein Trimum

versteht sich als 

interreligiöses Musik-

vermittlungsprojekt

 Der islamische 

Gebetsruf „Allahu

Akbar“ wird aus vier 

verschiedenen 

Richtungen mit 

Megaphonen 

ausgerufen















ERÖFFNUNGSFEIER DER 

GOTTHARD-BASISTUNNEL

AM 01.06.2016























Auf dem Kirchenwagen fährt ein nahezu 
nackter Mann mit. Er hat sich einen 

Kopfschild gebastelt mit Heiligenschein 
und der Aufschrift „EHE MIT ALLEN“

Es wurden „Trau Dich!“-Armbänder 
verteilt und Aufkleber mit der 

Aufschrift „Hure“ und „Heiliger“





Ziel in der Esoterik:

Die Verschmelzung des eigenen Ichs 
oder Selbst mit dem universalen 
kosmischen Sein, dem Göttlichen.





Ziel im Hinduismus (und im Yoga):

 Verschmelzung des innergöttlichen 

Atmans (Seele) mit dem kosmischen 

Brahman.

 Erleuchtung, Nirwana, Samadhi

 (Vereinigung mit „Gott“)



Dr. Patrick Broome, 

Yogalehrer, Psychologe
 spirituelle Heimat im Jivamukti

Yoga. 

 Betreut seit 2006 die deutsche 

Fussballnational-mannschaft. 

 Er weiß, „dass er sehr maskuline 

Typen wie Manager oder 

Leistungssportler zunächst über 

die körperlichen Aspekte des 

Yoga erreichen muss. 



Dr. Patrick Broome, 

Yogalehrer, Psychologe
 Erst wenn eine gewisse Offenheit 

erarbeitet ist, kann er zeigen, 

dass sie sich selbst und auch 

etwas noch viel Größerem im 

Yoga begegnen können.“ 

 „Ein guter Lehrer muss … den 

göttlichen Funken in jedem 

Schüler erkennen.“

 „Yoga, das ist die Verbunden-heit

mit sich selbst und mit allen 

Lebewesen.“



Dr. Patrick Broome, Yogalehrer, 

Psychologe
 In der Lehrerausbildung der Jivamukti-

Schulen wird sehr viel Wert auf die 

Theorie gelegt: Sanskrit lernen, die 

heiligen Schriften studieren, Mantras 

singen.

 „… die Praxis und die spirituelle Lehre 

gehören für mich definitiv zusammen.“





Baumpose



Göttinpose



Yoga

 Ist eine indische philosophische Lehre, die 
eine Reihe geistiger und körperlicher 
Übungen umfasst.

 Einige meditative Formen legen ihren 
Schwerpunkt mehr auf körperliche Übungen, 
Positionen und Atemübungen;

 Im Westen denkt man fälschlicherweise oft 
nur an körperliche Übungen (Asanas).

http://de.wikipedia.org/wiki/Indische_Philosophie
http://de.wikipedia.org/wiki/Meditation
http://de.wikipedia.org/wiki/Asana




 „Die Ashtanga Yoga Serie arbeitet wie 

ein Kombinationsschloss. 

Wenn du die richtigen Bewegungen in 

der richtigen Reihenfolge machst, 

öffnen sich Geist und Körper 

automatisch.“ 





Russisches 

Yoga



Heiliges Yoga…
in Rick Warrens Saddleback Church

 „Nehmen Sie teil am Heiligen Yoga, 

 …Heiliges Yoga bietet die gleichen 
körperlichen und stärkenden Vorteile wie 
Yoga, 

 ABER es wird mit Bibel, Gebet und 
Anbetungsmusik praktiziert...“ 











 Ziel: Lernen, sich im Alltag für die 

heilsame Gegenwart Gottes zu öffnen. 







Ivo Sasak, Organische Christus-Generation
 OCG besteht aus Menschen, 

die durch das Vorbild von Ivo 

Sasek, seiner Familie und 

seinen Freunden, neuen 

Glauben an die Tatsache 

finden konnten, dass 

Veränderung möglich ist.

 Die Menschheit sei ein 

globaler Organismus und sind 

miteinander auf organische 

Weise vernetzt 

 Dieser Organismus ohne ist 

nicht im Stande ohne göttliche 

Führung zu bestehen. 



Sasek-Film über Religionen



Zeitschrift „Aufatmen“
 Ausdruck der neuen Betonung der 

persönlichen Gottesbeziehung war 1996 

auch die Gründung der Zeitschrift Aufatmen, 

die sich dieser Thematik besonders 

verpflichtet weiß. 

 Spiritualität, ein lebendiger geistlicher 

Lebensstil, ist heute zu einem mehrheits-

fähigen Thema geworden, das auch in der 

weiteren Gesellschaft Widerhall findet 

 und sich nicht nur aus eindeutig christlichen 

Quellen speist.



Richard Foster,
Gebetspraxis in 4 Stufen:

1) Äußere Disziplin: Bemühe Dich zu beten

2) Die Worte gehen ins Unbewusste: wir 

merken nicht mehr was wir gesagt haben

3) Das Gebet dringt tief in unser Herz und 

wir stehen vor Gott…

4) Es durchdringt unseren ganzen Körper; 

wir werden verändert… 



Bill Johnson, Bethel Church Redding

 Bill und Brenda Johnson 

sind die Seniorpastoren. 

 Bethel Church ist eng mit 

der Word-Faith Bewegung 

verbunden 

 identifiziert sich mit der 

NAR (Neuen Apostoli-

schen Reformation), oder 

der Bewegung der Dritten 

Welle mit ihren „Aposteln“ 

und „Propheten“. 

 C. Peter Wagner nennt Bill 

Johnson einen „Apostel“



Bill Johnson, Bethel Church Redding

 „Jesus war (und ist) Gott. Ewiger Gott. Das 

änderte sich nie. 

 Aber Er entschied sich dafür, mit selbst 

auferlegten Einschränkungen zu leben, während 

Er auf der Erde im Fleisch – als Mensch – lebte. 

 Dabei hat er als Mensch Sünde, Versuchung, 

die Mächte der Dunkelheit besiegt. 

 Wir erben Seinen Sieg – dieser war für uns. Er 

sündigte nie!“ 



Bill Johnson, Bethel Church Redding

 „Er vollbrachte als ein Mensch in der richtigen 

Beziehung zu Gott Wundertaten, Wunder und 

Zeichen… nicht als Gott. 

 Wenn Er Wundertaten vollbracht hätte, weil Er 

Gott war, dann wären sie für uns unerreichbar“

 „Gott gab jedem Gläubigen die Macht zu 

heilen, wie es Jesus tat“



Awakening

Europe:

Der Traum 

einer 

Erweckung 

leben

 Rund 25‘000 Christen haben sich auf eine 

geistliche Erweckung in Europa vorbereitet. 

 Sie nahmen an dem Kongress vom 9. bis 12. 

Juli 2015 in Nürnberg teil. 



Sprecher Todd White
 lebt eine 24 / 7 Königreichs –

Lebensstil

 Wir sollen aus einer neuen 

Schöpfungsrealität leben.

 Seine Ausgangslage: Das 

Königreich Gottes, Gott oder 

Jesus, ist jetzt da, 

 wenn wir das erkennen, sind 

wir erweckt

 und heilen Menschen überall 

wo wir sind.



Über Bill Johnson, Bethel Church Redding:

 „Wer sich sicher fühlt, weil er die Schrift 

intellektuell begreift, hat ein falsches 

Sicherheitsgefühl. 

 … wir haben alle den Heiligen Geist. .. 

 um Ihm zu folgen, müssen wir willens sein, 

 weg von der Landkarte zu gehen

 – jenseits dessen was wir wissen“



Offenbarung 2,14

 Aber ich habe ein weniges gegen dich, 

 dass du solche dort hast, welche die 

Lehre Bileams festhalten, 

 der den Balak lehrte, eine Falle vor die 

Söhne Israels hinzustellen, 

 so dass sie Götzenopfer aßen 

 und Unzucht trieben.



Offenbarung 2,14-15: Bileam lehrte

1) eine Falle vor die Söhne Israels 

hinzustellen, 

2) dass sie Götzenopfer aßen 

3) und Unzucht trieben.



Ps 106, 28:

 Und sie hängten sich an Baal-Peor und 

aßen Schlachtopfer der Toten.



Jos 22,17

 Haben wir noch nicht genug an 

der Sünde mit Peor, 

 von der wir uns bis zum heutigen 

Tag noch nicht gereinigt haben --, 



Nehemia 13,1a
 An jenem Tag wurde aus dem Buch des 

Mose vor den Ohren des Volkes vorgelesen, 

 und man fand darin geschrieben: 

 (5.Mose 23,4-5). 



5.Mose 23,4-5:

 Ein Ammoniter oder Moabiter darf nicht in 

die Versammlung des HERRN kommen; 

auch die zehnte Generation von ihnen darf 

nicht in die Versammlung des HERRN 

kommen, für ewig; deshalb,

 weil sie euch nicht mit Brot und mit 

Wasser entgegengekommen sind auf dem 

Weg, als ihr aus Ägypten zogt, 

 und weil er Bileam, den Sohn des Beor, 

aus Petor in Mesopotamien, gegen dich 

angeheuert hat, dich zu verfluchen





Bileam, Prophet oder Wahrsager?

Sonntag, 10. Dezember 2017

8.00 Uhr: Kurze Andacht und Gebet
8.30 Uhr: Frühstück

10.00 Uhr: 5. Die Prophetie Bileams
11.30 Uhr: Gemeinschaft und 

Abendmahl
12.30 Uhr: Mittagessen 



4. Die Prophetie Bileams



Ein Prophet ist

jemand, der sich von seinem Gott 

berufen fühlt, als Mahner und Weissager 

die göttliche Wahrheit zu verkünden und 

der als religiöse Autorität anerkannt wird 

(Duden)



Bileam, ein Prophet?
 4.Mose 23,5:

 Der HERR aber gab das Wort dem 

Bileam in den Mund und sprach: Geh 

zurück zu Balak und sprich so!

 In 2.Petrus 2,16 wurde Bileam als einen 

Propheten bezeichnet.

Berufung eines 
Propheten?



4.Mose 22,6 Balak über Bileam: 

 denn ich weiß: 

 Wen du segnest, der ist gesegnet, und 

wen du verfluchst, der ist verflucht.



Bileams Sprüche, 4.Mose:

 23,7: Da begann er seinen Spruch und 

sprach: Aus Aram hat Balak mich hergeführt, 

von den Bergen des Ostens der König von 

Moab: Komm, verfluche mir Jakob! Ja, komm 

und verwünsche Israel!

 23,18: Da begann er seinen Spruch und 

sprach: Stehe auf, Balak, und höre! Horche 

auf mich, Sohn des Zippor!

 24,3: Und er begann seinen Spruch und 

sprach: …



1. Prüft die Propheten: 5Mose 18,21 - 22
 Und wenn du in deinem Herzen sagst: 

«Wie sollen wir das Wort erkennen, das 

nicht der HERR geredet hat?»,

 wenn der Prophet im Namen des 

HERRN redet, und das Wort geschieht 

nicht und trifft nicht ein, so ist das das 

Wort, das nicht der HERR geredet hat. 

 In Vermessenheit hat der Prophet es 

geredet; du brauchst dich nicht vor ihm 

zu fürchten.

Trifft auf Bileam nicht zu.



Ein Prophet ist ein Mann, der vor dem 
Volk steht, um ihnen die Botschaft 

Gottes zu sagen. Klar. 
Aber ein wahrer Prophet ist auch 

jemand, der vor Gott steht, um für sein 
Volk einzutreten. 

Beides gehört untrennbar zusammen. 
(Gerrid Setzer)

http://www.bibelstudium.de/authors/3/gerrid-setzer.html


2. Prüft die Propheten: 5Mose 13,1-3a
 Wenn ein Prophet oder Träumer unter euch 

aufsteht und dir ein Zeichen oder Wunder 

ankündigt

 und das Zeichen oder Wunder trifft ein, von 

dem er dir gesagt hat, 

 und er spricht: Lass uns andern Göttern 

folgen, die ihr nicht kennt, und ihnen dienen,

 so sollst du nicht gehorchen den Worten 

eines solchen Propheten oder Träumers; 

Trifft auf Bileam letztlich wohl zu..



2. Prüft die Propheten

 Kann es aber sein, dass es doch 

Gott der Herr ist, der durch solche 

Propheten redet?



4.Mose 23,9-10: Gottes Wort über Israel:
 Denn von der Höhe der Felsen sehe ich 

ihn, und von den Hügeln schaue ich ihn. 

 Siehe, das Volk wird abgesondert wohnen 

und sich nicht zu den Heiden rechnen.

 Wer kann zählen den Staub Jakobs, auch 

nur den vierten Teil Israels? 

 Meine Seele möge sterben den Tod der 

Gerechten, und mein Ende werde wie ihr 

Ende!



Irrtum Bileams
 Er identifiziert sich zwar in seinem 

Spruch mit dem von den Heiden 

abgesonderten Volk:

 Sein Mund ist zwar nah bei Gott(es 

Volk), aber sein Herz?

 Matthäus 15,7f: Ihr Heuchler, wie fein 

hat Jesaja von euch geweissagt und 

gesprochen (Jesaja 29,13): 

 «Dies Volk ehrt mich mit seinen Lippen, 

aber ihr Herz ist fern von mir; …»



4.Mose 23,15-16:

 Und Bileam sprach zu Balak: Tritt zu 

deinem Brandopfer, ich aber will dort dem 

Herrn begegnen.

 Und der HERR begegnete Bileam und gab

ihm das Wort in seinen Mund und sprach: 

Geh zurück zu Balak und sprich so!



4.Mose 23,17-18:

 Und als er zu ihm kam, siehe, da stand er 

bei seinem Brandopfer … Und Balak

sprach zu ihm: Was hat der HERR gesagt?

 Und er hob an mit seinem Spruch und 

sprach: Steh auf, Balak, und höre! …



4.Mose 23,19: Prophetie Bileams:

 Gott ist nicht ein Mensch, dass er lüge, 

noch ein Menschenkind, dass ihn etwas 

gereue. 

 Sollte er etwas sagen und nicht tun? 

 Sollte er etwas reden und nicht halten?



1.Samuel 15,29

 Auch lügt der nicht, der Israels Ruhm 

ist, und es gereut ihn nicht; 

 denn er ist nicht ein Mensch, dass 

ihn etwas gereuen könnte.



4.Mose 23,20:

 Siehe, zu segnen ist mir befohlen; 

 er hat gesegnet und ich kann’s nicht 

wenden.



4.Mose 23,21-22: Prophetie Bileams:

 Man sieht kein Unheil in Jakob und kein 

Verderben in Israel. 

 Der HERR, sein Gott, ist bei ihm und es

jauchzt dem König zu.

 Gott, der sie aus Ägypten geführt hat, ist 

für sie wie das Horn des Wildstiers.

Gott ist ihr König!

Kommt hierin die geistliche 

Grundlage des Volkes Gottes 

zum Ausdruck?



4.Mose 23,22:

 (Luther) Gott, der sie aus Ägypten geführt 

hat, ist für sie wie das Horn des Wildstiers.

 (Elb): Gott ist es, der es aus Ägypten 

geführt. Es hat (durch Gott) Kraft wie die 

Hörner des Büffels.



4.Mose 23,23:

 (Luther) Denn es gibt kein Zaubern in 

Jakob und kein Wahrsagen in Israel. 

 (Elb): Denn es gibt keine Zauberei gegen  

Jakob und keine Wahrsagerei gegen Israel.

 (Luther) Zu rechter Zeit wird Jakob und 

Israel gesagt, welche Wunder Gott tut.

 (Elb): Jetzt wird zu Jakob und zu Israel 

gesagt: Was hat Gott gewirkt!



4.Mose 23,24a:

 Siehe, das Volk wird aufstehen wie ein 

junger Löwe 

 und wird sich erheben wie ein Löwe; 



4.Mose 23,24b:

 es wird sich nicht legen, bis es den Raub 

verzehrt 

 und das Blut der Erschlagenen trinkt.



4.Mose 23,25-26:

 Da sprach Balak zu Bileam: Du sollst es 

weder verfluchen noch segnen.

 Bileam antwortete und sprach zu Balak: 

Hab ich dir nicht gesagt, alles, was der 

HERR redet, das würde ich tun?



Bileams zweiter Versuch zur Ver-

fluchung des Volkes Israel scheitert.
 Laut Balak segnet Bileam

 Dabei beschreibt er nur, dass Gott das 

Volk segnet und er „gezwungen 

wurde“ dem zu folgen. 

 Bileam verweist wieder auf eine 

höhere Gewalt

 Balaks Bitte: weder zu segnen noch 

zu fluchen.



4.Mose 23,27-28:

 Balak sprach zu ihm: Komm doch, ich will dich 

an einen andern Ort führen; vielleicht gefällt es 

Gott, dass du sie mir dort verfluchst.

 Und Balak führte ihn auf den Gipfel des Berges 

Peor, der hinunterblickt auf das Jordantal.



Judas 1,4 (Elb):

 Denn gewisse Menschen haben sich

heimlich eingeschlichen, die längst zu 

diesem Gericht vorher aufgezeichnet sind, 

 Gottlose, welche die Gnade unseres 

Gottes in Ausschweifung verkehren 

 und den alleinigen Gebieter und unseren 

Herrn Jesus Christus verleugnen.

 (Luther) unsern alleinigen Herrscher und 

Herrn Jesus Christus

 11: (Luther) Weh ihnen! Denn sie ...fallen in 

den Irrtum des Bileam um Gewinnes willen



2.Petrus 2,1-2 (Elb):

 Es waren aber auch falsche Propheten

unter dem Volk, wie auch unter euch 

falsche Lehrer sein werden, die Verderben 

bringende Parteiungen heimlich einführen 

werden, 

 indem sie auch den Gebieter, der sie 

erkauft hat, verleugnen. Die ziehen sich 

selbst schnelles Verderben zu.

 Und viele werden ihren Ausschweifungen 

nachfolgen, um derentwillen der Weg der 

Wahrheit verlästert werden wird.



2.Petrus 2,15 (Elb):

 Sie (die falsche Lehrer, die unter euch sein 

werden) sind abgeirrt, 

 da sie den geraden Weg verlassen haben, 

 und sind nachgefolgt dem Weg Bileams, des 

Sohnes Beors, der den Lohn der 

Ungerechtigkeit liebte



Apostelgeschichte 17,30-31 (Elb):

 Nachdem nun Gott die Zeiten der 

Unwissenheit übersehen hat, 

 gebietet er jetzt den Menschen, dass sie alle 

überall Buße tun sollen,

 weil er einen Tag festgesetzt hat, 

 an dem er den Erdkreis richten wird in 

Gerechtigkeit durch einen Mann, den er    

dazu bestimmt hat, 

 und er hat allen dadurch den Beweis gegeben, 

dass er ihn auferweckt hat aus den Toten.

 (Einsetzung Jesu als Richter und Gebieter)



5.Mose 23,6:

 Aber der HERR, dein Gott, wollte Bileam 

nicht hören 

 und wandelte dir den Fluch in Segen um, 

 weil dich der HERR, dein Gott, lieb hatte.



4.Mose 24,1-2a:

 Als nun Bileam sah, dass es dem HERRN 

gefiel, Israel zu segnen, 

 ging er nicht wie bisher auf Zeichen aus, / 

 [Wahrsagerei (Elb) / Wahrsagezeichen (NeÜ)]

 sondern richtete sein Angesicht zur Wüste,

 hob seine Augen auf und sah Israel, wie 

sie lagerten nach ihren Stämmen.



Der Seher Bileam hatte den Segen noch 

nicht gesehen:

 4.Mose 22,12: Gott aber sprach zu Bileam: 

Geh nicht mit ihnen, verfluche das Volk auch 

nicht; denn es ist gesegnet.

Joh 20,25: Da sagten die andern Jünger zu 
Thomas: Wir haben den Herrn gesehen. 
27: Danach spricht er zu Thomas: …und sei 
nicht ungläubig, sondern gläubig!
28: Thomas: Mein Herr und mein Gott!
29: Jesus: Weil du mich gesehen hast, 
Thomas, darum glaubst du. Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben!



Jesus spricht (Joh 4,21. 23-24):

 Jesus spricht zu ihr: Glaube mir, Frau, 

es kommt die Zeit, dass ihr weder auf 

diesem Berge noch in Jerusalem den 

Vater anbeten werdet.

 Aber es kommt die Zeit und ist schon 

jetzt, in der die wahren Anbeter den 

Vater anbeten werden im Geist und in 

der Wahrheit; …

 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, 

die müssen ihn im Geist und in der 

Wahrheit anbeten.



Bileams dritter Versuch zur Verfluchung 

Israels auf dem Gipfel des Peor, der 

hinunterblickt auf das Jordantal, von wo aus 

er Israel sieht, wie es nach seinen Stämmen

lagert 

 Zum dritten mal erfolgt das gleiche Ritual:

 Balak baut sieben Altäre und opfert auf 

jedem Altar einen jungen Stier und einen 

Widder.

 Bileam begibt sich diesmal nicht abseits,

 sondern schaut direkt auf Israel und der 

Geist Gottes kommt auf ihn.



4.Mose 24,2b-4:

 Und der Geist Gottes kam auf ihn 

 und er hob an mit seinem Spruch und sprach: 

 Es sagt Bileam, der Sohn Beors, es sagt der 

Mann, dem die Augen geöffnet sind;

 es sagt der Hörer göttlicher Rede, der des 

Allmächtigen Offenbarung sieht, dem die 

Augen geöffnet werden, wenn er niederkniet:



Heiliger Geist und geöffnete Augen im NT:

 Apg 1,8: Aber ihr werdet Kraft empfangen, 

wenn der Heilige Geist auf euch gekom-

men ist; und ihr werdet meine Zeugen sein,

 Eph 1,17f: …Gott gebe euch den Geist der 

Weisheit und der Offenbarung, …

 Und er gebe euch erleuchtete Augen des 

Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher 

Hoffnung ihr von ihm berufen seid, wie 

reich die Herrlichkeit seines Erbes für die 

Heiligen ist…



Was sah Bileam? 4.Mose 24,5-6:

 Wie fein sind deine Zelte, Jakob, und deine 

Wohnungen, Israel!

 Wie die Täler, die sich ausbreiten, wie die 

Gärten an den Wassern, wie die 

Aloebäume, die der HERR pflanzt, wie die 

Zedern an den Wassern.



Die Zelte Israels waren fein, weil

1. sie sich am Tag unter der Wolkensäule und 

in der Nacht unter der Feuersäule befanden,

2. die heiligen Gebote Gottes an den 

Türpfosten geschrieben standen (5.Mose 6),

3. es Spuren des Reinigungsblutes auf ihren 

Zelten gab (Hebräer 9,22),

4.sie (die Zelte) zum Ausdruck bringen, dass 

das Volk auf der Wanderschaft ist und hier 

keine ewige Wohnung hat.



4.Mose 24,7-8:

 Sein Eimer fließt von Wasser über, und 

seine Saat hat Wasser die Fülle. 

 Sein König wird höher werden als Agag, 

und sein Reich wird sich erheben.

 Gott, der ihn aus Ägypten geführt hat, ist 

für ihn wie das Horn des Wildstiers. 

 Er wird die Völker, seine Verfolger, 

auffressen und ihre Gebeine zermalmen 

und mit seinen Pfeilen zerschmettern.



4.Mose 24,9:

 Er hat sich hingestreckt, sich niedergelegt 

wie ein Löwe und wie ein junger Löwe -

wer will ihn aufstören? 

 Gesegnet sei, wer dich segnet, und 

verflucht, wer dich verflucht!



Auch Bileams dritter Versuch zur Ver-

fluchung des Volkes Israel scheitert.
 Nun segnet Bileam, weil er gesegnet 

sein will. 

 Nun verflucht Bileam Balak, denn er 

will das Volk verfluchen.

 Da verliert Balak die Fassung:



4.Mose 24,10-11: Balaks Zorn

 Da entbrannte Balaks Zorn gegen Bileam

und er schlug die Hände zusammen und 

sprach zu ihm: 

 Ich habe dich gerufen, dass du meine 

Feinde verfluchen solltest, und siehe, du 

hast sie nun dreimal gesegnet.

 Geh nun weg in dein Land! 

 Ich dachte, ich wollte dich ehren, 

 aber der HERR hat dir die Ehre verwehrt.



4.Mose 24,12-13:

 Bileam antwortete ihm: Hab ich nicht schon 

zu deinen Boten gesagt, die du zu mir 

sandtest:

 Wenn mir Balak sein Haus voll Silber und 

Gold gäbe, so könnte ich doch an des 

HERRN Wort nicht vorüber und Böses und 

Gutes tun nach meinem Herzen, 

 sondern was der HERR redet, das würde 

ich auch reden?



4.Mose 24,14-15: Bileams Spruch:

 Und nun siehe, ich ziehe zu meinem Volk. 

 So komm, ich will dir kundtun, was dies 

Volk deinem Volk tun wird zur letzten Zeit.

 Und er hob an mit seinem Spruch und 

sprach: 

 Es sagt Bileam, der Sohn Beors, es sagt 

der Mann, dem die Augen geöffnet sind,



Römer 10,6-8a:

 Die Gerechtigkeit aus Glauben sagt so: 

 Sprich nicht in deinem Herzen: 

 «Wer wird in den Himmel hinaufsteigen?», 

das ist: Christus herabführen; oder: 

 «Wer wird in den Abgrund hinabsteigen?», 

das ist: Christus aus den Toten 

heraufführen.

 Sondern was sagt sie (spricht sie wohl)? 

 «Das Wort ist dir nahe, in deinem Mund und 

in deinem Herzen.»



4.Mose 24,16:

 es sagt der Hörer göttlicher Rede und der 

die Erkenntnis des Höchsten hat, 

 der die Offenbarung des Allmächtigen sieht

 und dem die Augen geöffnet werden, 

 wenn er niederkniet:



4.Mose 24,17: Prophetie Bileams: 

 Ich sehe ihn, aber nicht jetzt; ich schaue

ihn, aber nicht von nahem. 

 Es wird ein Stern aus Jakob aufgehen und 

ein Zepter aus Israel aufkommen 

 und wird zerschmettern die Schläfen der 

Moabiter und den Scheitel aller Söhne Sets.



Wir können Mut fassen aus dieser 

mächtigen Zukunftsschau Bileams

 Weil der Herr dem Bileam seine 

Worte in den Mund gab, sind seine 

Sprüche (trotz alledem) Gottes Wort!

 Philipper 1,18: Was macht es denn? 

 Wird doch auf jede Weise, 

 sei es aus Vorwand oder in Wahrheit, 

 Christus verkündigt, und darüber 

freue ich mich. 



21. -24 Mai in 
Zavelstein, Haus 
Fesengrund


